
     

 
 
 
 
 

 

Protokoll 
 
Jahreshauptversammlung 
(Ordentliche Mitgliederversammlung) 

  
  

13. bis 16. März 2025 in Trier 

                                   
 

Gemäß der Satzung des VdLB e.V. waren alle Mitglieder zur Ordentlichen 

Mitgliederversammlung am Samstag, 15. März 2025 um 12:30 Uhr in den Konferenzraum des 

Nells Park Hotel in Trier eingeladen. Selbstverständlich gab es auch zu dieser Veranstaltung ein 

Rahmenprogramm. Die in der Umgebung ansässigen Firmen Brosius, Huppertz/New Laser in St. 

Vith in Belgien und Die Kanter & Schlosser in Trier hatten uns eingeladen und ihre Türen 

geöffnet.  

  

Für den herzlichen Empfang, viele Informationen und Demonstrationen sowie die tolle 

Bewirtung sagen wir allen Gastgebern vielen Dank!  

 

 

 

        

                          

 

 

Am Donnerstagabend begann das offizielle Treffen der VdLB-Mitglieder und der Gäste. Man traf 

sich zum Abendessen in der Lobby des Nells Park Hotel in Trier und kam wie immer schnell ins 

Gespräch. 

 

 

 

 

 

 



 

Am Freitagmorgen fuhren wir mit dem Bus nach Föhren zur Firma Brosius. Auf ca. 10.000 m² 

Produktionsfläche ist man dort in modernen neuen Hallen Arbeitgeber für über 100 Beschäftigte. 

Gudrun und Thomas Brosius sind Stolz auf ihr Team, mit Sohn Maximilian steht die nächste 

Generation in den Startlöchern. Wir wünschen für die Zukunft alles Gute und bei anstehenden 

Entscheidungen stets eine gute Hand und einen kühlen Kopf für den weiteren Erfolg des 

Unternehmens! 

 

 

 
 

 

 

Unsere nächste Station an diesem Tag war die Firma Huppertz und die dazu gehörige Firma New 

Laser in St. Vith in der belgischen Provinz Lüttich. 

 

 

 

 
 

 

Auch im Familienunternehmen Huppertz herrschte eine tolle Atmosphäre, Mireille und ihre 

Mitstreiter Thomas Cramer und Freddy Classen zeigten uns beeindruckende Firmen bei 

herzlicher Gastfreundschaft. Auch Elke und Karlheinz Huppertz waren beim Besuch des VdLB 

dabei, vielen Dank dafür! Auf diese Nachfolgeregelung dürfen sie mit Fug und Recht Stolz sein.   

 

Der traditionelle „Kollegenabend“ am Freitagabend fand im Romantikhotel „Eurener Hof“ statt.  

 

 

 

 
 

 



 

Am Samstagmorgen fuhren wir vor der Tagung zur Firma Die Kanter und Schlosser in Trier. 

Dort empfingen uns Christoph Rotsch sowie Otmar und Daniel Horst, die für den VdLB extra die 

Türen am Wochenende geöffnet hatten. Dafür bedanken wir uns ganz herzlich. 

 

Schon im Jahr 2007 durfte der VdLB Gast bei Die Kanter und Schlosser sein, damals allerdings 

noch im „alten Betrieb“. Im Jahr 2023 hat man eine Produktionsstätte nach eigenen 

Vorstellungen aufgebaut. Dabei standen nicht nur Themen wie der Materialfluss oder 

Maschinenpark im Vordergrund sondern auch Nachhaltigkeit. Viel Geld wurde investiert in eine 

moderne Produktionsstätte mit firmeneigener Photovoltaik-Anlage, einer 

Stickstoffselbsterzeugungsanlage, einer innovativen Infrarotheizung und einer elektrischen 

Fahrzeugflotte. Die Firma Kübler als Hersteller der Infrarotheizung erklärte diese und stand für 

Fragen zur Verfügung. Der Hallenneubau und Bürotrakt mit 2800 Quadratmetern 

Produktionsfläche steht auf einem 10.800 Quadratmeter großen Grundstück. 

 

 

 

       
 

 

 

Die Ordentliche Mitgliederversammlung des VdLB e.V. begann am Samstag, 15. März 2025 um 

13.30 Uhr in der Orangerie von Nells Park Hotel in Trier.  

 

Anwesend waren 49 Personen, davon 33 stimmberechtigte Mitglieder.                                                                                                

 

Matthias Dücker, 1. Vorsitzender des VdLB, begrüßte die anwesenden Mitglieder, Gäste und den 

Referenten.  

 

Es wurde festgestellt, dass die Mitgliederversammlung beschlussfähig ist und die Einladung 

gemäß der Satzung fristgerecht ergangen ist. Es wurde einstimmig beschlossen, alle 

Abstimmungen per Handzeichen durchzuführen. Er schlug vor, Ulrike Längert zur 

Versammlungsleiterin zu wählen. Ohne Gegenstimme oder Enthaltung wurde der Vorschlag 

angenommen.  
 
Es folgte der Rechenschaftsbericht des 1. Vorsitzenden Matthias Dücker für das Jahr 2024.  

Außerdem stellte er die Planungen für Sommer und Herbst 2025 vor inklusive der Treffen der 

Zweiten Führungsebene. Die Vertreter dieses Formats werden sich im Mai im Allgäu bei der 

Firma Kolb treffen und von dort aus u.a. auch DMG Mori in Pfronten besuchen. Vorgesehen sind 

Besichtigung und Vorträge. 

  

Danach stellte Ulrike Längert die finanzielle Situation des Verbandes dar und erläuterte die 

Einnahmen und Ausgaben des Verbandes im Jahr 2024 sowie den Kontostand per  

31. Dezember 2024. Zur Haushaltsführung des Verbandes gab es allgemeine Zustimmung und  

keine weiteren Fragen. 

 

Die Kassenprüfung hatte am 17. Januar 2025 in den Räumen der Firma Elting/Isselburg 

stattgefunden. Den Bericht darüber gab Jürgen Bickel von der Firma Bickel, Oberderdingen, als 

Sprecher der Kassenprüfer ab. Es ergaben sich nach ausführlicher Prüfung keine  

Beanstandungen, er lobte die Korrektheit der Unterlagen und der Buchführung. 



 

 

Es wurde um Entlastung des Kassierers und des Gesamtvorstandes gebeten, dies erfolgte für  

das Geschäftsjahr 2024 ohne Gegenstimmen bzw. Enthaltungen. 

 

Für Stefan Leiße, der in den letzten zwei Jahren die Kasse mit geprüft hatten, wurde einstimmig 

Günter Peters von der Firma Peters in Twist zum neuen Kassenprüfer gewählt. 

 

Ebenfalls musste lt. Satzung des Verbandes ein neuer Vertreter der Hersteller und Dienstleister 

in den Vorstand gewählt werden. Wir bedanken uns ganz herzlich bei Andreas Kölsch von der 

Firma thyssenkrupp Schulte in Essen, der dem Vorstand zwei Jahre angehörte. Die Ordentliche 

Mitgliederversammlung nahm den Vorschlag des Vorstandes an und wählte Stefan Schreiber 

von der Firma Trumpf, Ditzingen, einstimmig für die nächsten zwei Jahre in den Vorstand des 

Verbandes. 

 

Frau Längert gab im Anschluss nochmals den Hinweis auf die Zweite Führungsebene und die 

weiteren Veranstaltungen des VdLB Im Jahr 2025. Gleichzeitig fragte sie die Anwesenden, wer 

Gastgeber in 2026 für das Format Zweite Führungsebene aber auch für den gesamten VdLB sein 

könne. Stand heute planen wir eine Reise zur Firma Prima Power nach Turin im Herbst 2026. 

 

Weiterhin werden Interessenten für die Ausgaben der blechnet gesucht, für deren Seiten es 

keinen festen Kontrakt im laufenden Jahr gibt. Der Preis aus 2024 wird allerdings vom Vogel-

Verlag gehalten. Meldungen gerne in der Geschäftsstelle. 

 

Zum Thema „Stickstoff selbst erzeugen“ war es auch zu dieser Veranstaltung der Firma Mader 

nicht möglich zu referieren, dabei wären gerade Punkte wie Kosten, Förderung, Kombination mit 

eigener Photovoltaik von großem Interesse gewesen.   

 

Nach einer kurzen Pause folgte der Vortrag von Jan Daumann, Sustainability Transformation 

Manager bei thyssenkrupp zum Thema „Nachhaltigkeit in der Stahlproduktion: CO₂-reduzierter 

Stahl und die Vision von klimaneutralem Stahl bis 2050“.   

 

 

 

 

  
 

 

 

 

Anschließend stellten sich die Teilnehmer in lockerer Runde einem ernsten Thema, das ohne 

Frage alle Unternehmen beschäftigt. Im Workshop „Krankenstand“, dessen Leitung Björn 

Hassink übernommen hatte, widmete man sich schwerpunktmäßig dem Umgang mit 

Krankmeldungen, Möglichkeiten der Hinterfragung vor allem hinsichtlich bestimmter 

Wochentage, auf Feiertage folgend u.ä. Auffälligkeiten. Dafür hatten die Teilnehmer konkrete 

Zahlen aus den Unternehmen mitgebracht und erläuterten innerbetriebliche Verfahrensweisen. 

Diskutiert wurden in dem Zusammenhang auch die Möglichkeiten der Mitarbeiterbindung, 

Benefits, Personalgespräche, Bonuszahlungen. 

 

Eine Auswertung des Workshops erhalten die Teilnehmer separat. 

 



 

 

 

 

 

Im Schlusswort bedankte sich Frau Längert bei allen Teilnehmenden und Gästen für ihr Kommen 

und erinnerte an die nächste Veranstaltung in Emsdetten bei der Firma Wüller Ende Juni.  

 

 

Abschluss des Tages war eine einstündige Stadtführung durch die über 2000 Jahre alte Stadt 

Trier. Danach trafen wir uns zum gemeinsamen Abendessen im „früh bis spät“ und ließen die 

gemeinsame Zeit Revue passieren.               

                   

Vorstand und Geschäftsführung bedanken sich bei den Mitgliedern, Gästen und dem Referenten 

für ihr Kommen und hoffen auch für die nächste Veranstaltung auf rege Beteiligung. 
 

 

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen im Münsterland.  
  
                           

 

 

Ulrike Längert 

-  Geschäftsführung - 

 

 

 

 

Hilden,  21. März 2025 

 

 

 


